
Pette-Aktuell
   Nachrichten aus dem 
   Heinrich-Pette-Institut
   Leibniz-Institut für Experimentelle Virologie

Editorial
Sehr geehrte 
Freunde und Förde-
rer des Heinrich-
Pette-Instituts, liebe 
Kolleginnen und 
Kollegen,

schon lassen die ersten warmen Tage  auf 
einen schönen Sommer hoffen. Doch nicht 
nur die Natur ändert sich mit rasanten 
Schritten, auch aus unserem Institut gibt 
es wieder jede Menge Neuigkeiten:

Erneut wurden zwei renommierte Preise 
an HPI-Wissenschaftler verliehen: Dr. 
César Muñoz-Fontela wurde im Rahmen 
der Jahrestagung der Gesellschaft 
für Virologie in Marburg mit dem Loeff-
ler-Frosch-Preis ausgezeichnet. PD Dr. 
Jan Chemnitz nahm auf den Deutschen 
Biotechnologietagen in Hannover den 
Innovationspreis der BioRegionen für 
das Projekt „Provirex - HIV-Eradikation 
in Patientenzellen“ entgegen. Wir 
freuen uns, dass die Forschungsleistung 
unserer Mitarbeiter so viel Anerkennung 
erhält und gratulieren noch einmal ganz 
herzlich den Preisträgern!

Auch das HPI selbst verleiht Preise: Die 
erfolgreichste Publikation des Vorjahres 
zeichnen wir jeweils mit einem Doktoran-
den- und einem Postdoktorandenpreis 
aus. Damit unser wissenschaftlicher 
Nachwuchs die Möglichkeit bekommt, 
in ausländischen Laboren Erfahrungen 
zu sammeln und neue Techniken an-

zuwenden, vergeben wir zudem jedes 
Jahr Mobilitätsstipendien zur Unterstüt-
zung der Finanzierung des Aufenthalts. 
Die Preisträgerinnen und Preisträger des 
Jahres 2017 wurden nun erstmals mit 
einem Festakt in unserem Institut gewür-
digt. Die Premiere des „HPI-Ehrentags“ 
war ein voller Erfolg und soll nächstes 
Jahr wiederholt werden.

Weitere Highlights der letzten Monate 
waren eine HIV-Infoveranstaltung der 
GRÜNEN-Bürgerschaftsfraktion mit der 
Senatorin für Wissenschaft, Forschung 
und Gleichstellung Katharina Fegebank 
sowie unser jährlich stattfindendes Sym-
posium des Leibniz Center Infection.

Genaueres zu den einzelnen Ereignissen 
finden Sie in dieser Ausgabe unseres 
Newsletters „Pette Aktuell“.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei 
der Lektüre!

Prof. Thomas Dobner

Wissenschaftlicher Direktor des 
Heinrich-Pette-Instituts
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Das HPI-Projekt „Provirex – HIV Eradikation in 
Patientenzellen“ wurde am 5. April im Rahmen 
der Deutschen Biotechnologietage in 
Hannover mit dem „Innovationspreis 
2017“ der BioRegionen in Deutschland 
ausgezeichnet. 

PD Dr. Jan Chemnitz von der HPI-Abtei-
lung „Antivirale Strategien“ nahm den 
mit 2.000 Euro dotierten Preis stellvertre-
tend für das gesamte Provirex-Team 
entgegen. Begleitet wurde die Preisverlei-
hung von einer Ansprache des Bundesmi-
nisters für Gesundheit, Hermann Gröhe.
Provirex ist ein Gemeinschaftsprojekt des 
HPI und der TU Dresden. Gemeinsam 
entwickelte das Team die Designer-Rekom-
binase Brec1, die Zellen dauerhaft von HIV befreit, 
indem sie das Provirus aus dem Genom herausschneidet. 

Aktuell befinden sich die Forscherinnen und Forscher 
auf Investorensuche, um den neuen HIV-Therapiean-
satz in einer klinischen Studie zu testen.

„Innovationspreis der BioRegionen“ geht an Provirex-Projekt
Aktuelles aus dem Institut

HPI-Nachwuchsgruppenleiter Dr. César Muñoz-Fontela erhält den Loeffler-Frosch-Preis
Die Gesellschaft für Virologie e.V. (GfV) 
verlieh am 23. März 2017 im Rahmen ihrer Jahres-
tagung den Loeffler-Frosch-Preis an Dr. César 
Muñoz-Fontela, Leiter der HPI-Nachwuchsgruppe 
„Neuauftretende Viren“.

Die Auszeichnung ehrt die 
herausragende Forschungsarbeit 
von Dr. César Muñoz-Fontela 
auf dem Gebiet neuauftretender 
Viruserkrankungen, insbesondere 
von Ebola und Lassa-Fieber: 
Gemeinsam mit seinem Team 
aus Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern am HPI und 
in enger Kooperation mit dem 
Bernhard-Nocht-Institut für 
Tropenmedizin ist es Dr. César 
Muñoz-Fontela gelungen, ein 
Mausmodell zu entwickeln, das ein dem Menschen 
ähnliches Blut- und Immunsystem hat. Anhand 
dieses Modells konnte bewiesen werden, dass 
das neu entwickelte Medikament Favipavir gegen 
Ebola und das Lassa-Fieber wirksam ist. Diese Ar-
beiten bildeten die Grundlage für die Etablierung 
klinischer Studien in Westafrika und Nigeria 
zur effizienten Therapie von Ebola- und Lassa- 
Fieber-Patienten.
Neben seiner Forschungstätigkeit in Hamburg am HPI 
reist Dr. César Muñoz-Fontela regelmäßig in die von 
Ebola und Lassa-Fieber betroffenen Regionen, wo er vor 

Ort Wissenschaftler und Ärzte in der Diagnostik 
und im Umgang mit Schutzausrüstungen ausbildet.

„Ich freue mich sehr über diese Auszeichnung 
meiner Arbeit. Es ist ein gutes Gefühl, dass ich 
mit meiner Forschung direkt zur Bekämpfung von 

Ebola und Lassa-Fieber 
beitragen kann. Dafür 
möchte ich mich bei 
meinem hervorragenden 
Team am HPI und bei 
meinen zahlreichen 
Kooperat ionspar t ner n 
bedanken“, freut sich Dr. 
César Muñoz-Fontela 
über den Preis.

Der Loeffler-Frosch-Preis 
der Gesellschaft für 

Virologie ehrt jährlich Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler, die Mitglied in der GfV sind, das 
40. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, noch 
keine Lebenszeitprofessur inne haben und deren 
wissenschaftliche Arbeit auf dem Gebiet der Virolo-
gie durch herausragende Leistungen ausgezeichnet 
ist.

Das HPI gratuliert Dr. César Muñoz-Fontela herz-
lich und ist stolz auf diesen Erfolg.

Bild: Der Preisträger Dr. César Muñoz-Fontela.

Bild: PD Dr. Jan Chemnitz (Mitte) bei der Preisübergabe 
mit Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe (2 v.r.).

„Der Innovationspreis ist eine sehr schöne Auszeich-
nung, welche die Arbeit unseres Provirex-Teams auf 

besondere Weise würdigt und 
auch zeigt, wie wichtig es ist, Er-
gebnisse aus der Grundlagenfor-
schung voranzubringen und in 
die Anwendung zu überführen“, 
freut sich PD Dr. Jan Chemnitz 
im Namen des gesamten Teams.

Die BioRegionen Deutschlands 
zeichnen jährlich die drei 
innovativsten, patentierten 
Forschungsideen der Lebenswis-
senschaften mit exzellenten 
Marktchancen aus.

Das HPI gratuliert dem Provirex-Team herzlich zu 
dieser Auszeichnung.
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Im Rahmen des ersten HPI-Ehrentages wurden 
am 30. März 2017 der HPI-Postdoktorandenpreis, 
der HPI-Doktorandenpreis und zwei HPI-Mobili-
tätsstipendien verliehen. Der Festakt fand im Ferdi-
nand-Bergen-Auditorium des Heinrich-Pette-Insti-
tuts statt.

Der mit jeweils 500 Euro dotierte Postdoktorandenpreis 
und Doktorandenpreis zeichnet die Autorin oder 
den Autoren der erfolgreichsten Erstpublikation des 
Vorjahres aus, gemessen am Journal Impact Factor. 

Mit dem diesjährigen Doktorandenpreis ehrte der Vor-
stand Dr. Kathrin Rösch. Ihre Publikation „Quantitative 
Lipid Droplet Proteome Analysis Identifies Annexin A3 as 
a Cofaktor for HCV Particle Production“ erschien 2016 in 
dem renommierten Journal „Cell Reports“ und zeigt, 
dass das Protein Annexin A3 bei einer Infektion mit 
Hepatitis C die Reifung und 
den Austritt der Virusparti-
kel aus der Zelle maßgeblich 
beeinflusst. Dr. Kathrin 
Rösch promovierte in der 
H PI-Nac hw uc h sg r upp e 
„HCV Replikation“ unter 
der Leitung von Dr. Eva 
Herker. Seit Anfang 2017 
ist sie als PostDoc im Labor 
von Prof. Melanie Ott an 
der University of California 
San Francisco (UCSF, USA) 
tätig. Der Doktorandenpreis 
wurde stellvertretend von 
Dr. Eva Herker für sie in 
Empfang genommen.

Dr. Kira Behrens wurde für 
ihre im hochrangigen Journal „Blood“ erschienene 
Publikation „Runx1 downregulates stem cell and 
megakaryocytic transcription programs that support niche 
interactions“ mit dem HPI-Postdoktorandenpreis aus-
gezeichnet. Darin präsentiert sie neue Erkenntnisse 
zur Funktionsweise des Transkriptionsfaktors 
Runx1. Dr. Kira Behrens promovierte in der 
ehemaligen HPI-Forschungsgruppe „Retrovirale 
Pathogenese“ unter der Leitung von Dr. Carol 
Stocking. Mittlerweile forscht sie als PostDoc im 
Labor von Prof. Warren Alexander im Walter and 
Eliza Hall Institute of Medical Research in Melbourne 
(Australien). Den Postdoktorandenpreis nahm Dr. 
Carol Stocking stellvertretend für sie entgegen.

Das HPI-Mobilitätsstipendium unterstützt junge 
Forscherinnen und Forscher dabei, einen längeren 
Aufenthalt in einem ausländischen Labor finanzieren

Bild: Von rechts: Hao Yan, Dr. Carol Stocking, Prof. Dr. 
Thomas Dobner, Dr. Eva Herker, Dirk Schoch (Stiftungs-
manager der Stiftung zur Bekämpfung neuroviraler Erkran-
kungen) und Annika Niehrs beim ersten HPI-Ehrentag.

HPI-Ehrentag 2017

zu können. Ein weiteres Ziel des Mobilitätsprogram-
mes ist es, jungen ausländischen Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftlern die Möglichkeit zu geben, 
für eine begrenzte Zeit am HPI zu forschen, neue 
Methoden zu erlernen und so die internationalen 
Beziehungen des Instituts weiter auszubauen. Das 
Stipendium stellt eine finanzielle Unterstützung von 
bis zu 5.000 Euro dar, ermöglicht durch Fördermittel 
von der Stiftung zur Bekämpfung neuroviraler 
Erkrankungen und der Ferdinand-Bergen-Stiftung.

In diesem Jahr wurden zwei Mobilitätsstipendien 
vergeben: Annika Niehrs, Doktorandin in der HPI-Ab-
teilung „Virus Immunologie“, wird das Labor von 
Prof. Rodolphe Thiébaut an der Universität Bordeaux 
(Frankreich) besuchen und dort ihre Kenntnisse im Be-
reich der Analyse von komplexen Datensets vertiefen. 
Hao Yan, Doktorand in der HPI-Nachwuchsgruppe 

„Dynamik viraler Strukturen“, 
wird im Labor von Prof. Dr. 
Wouter Roos an der Rijksuniver-
siteit Groningen (Niederlande) 
in insgesamt drei Aufenthalten 
die Technik der Rasterkraftmik-
roskopie (AFM, atomic force 
microscopy) zur Analyse von 
viralen Strukturen anwenden. 

Im Anschluss an die Vergabe 
der aktuellen HPI-Mobilitäts-
stipendien berichtete der 
letztjährige Mobilitätsstipen-
diat Sebastian Beck aus der 
HPI-Forschungsgruppe „Virale 
Zoonosen und Adaptation“  
von seinem Forschungsaufent-
halt im vergangenen Jahr: Im 

Sommer 2016 verbrachte er drei Wochen im Labor 
von Prof. Shu im Chinese Center for Disease Control 
and Prevention in Peking.

Der HPI-Ehrentag klang mit einem kleinen Empfang 
aus, bei dem sich die Gäste in geselliger Runde über die 
Preisträgerinnen und Preisträger sowie ihre Forschung 
austauschen konnten. 
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Während einer Schwangerschaft steigt nicht nur 
das Risiko für einen schweren Verlauf  von Grippe- 
virus-Infektionen, es kommt auch zur Bildung neuer, 
hochvirulenter Stämme. Diese neuen Erkenntnisse 
liefert eine kooperative 
Studie der HPI-Abteilung 
„Virale Zoonosen und  
Adaptation“ unter Leitung 
von Prof. Gülsah Gabriel, 
zusammen mit dem Labor 
Feto-Maternale Medizin 
am Universitätsklinikum 
H a m b u r g - E p p e n d o r f 
(UKE). 

Eine Schwangerschaft 
stellt eine Ausnahmesitu-
ation für den Körper und 
das Immunsystem dar: 
Da der Fötus zur Hälfte auch väterliche Antigene in 
sich trägt, wird das Immunsystem der Mutter stark ab-
geschwächt, um den Fötus nicht wie ein Transplantat 
abzustoßen. Bei einer Grippevirus-Infektion ist jedoch 
eine unmittelbare und starke Immunantwort erforder-
lich, die das Immunsystem einer Schwangeren nicht 
leisten kann. Aufgrund dieser besonderen Umstände 
zählen schwangere Frauen zur gefährdetsten Risiko-
gruppe für einen schweren bis tödlichen Grippeverlauf.

Das HPI/UKE-Forschungsteam hat nun den Ablauf 
einer pH1N1 Grippevirus-Infektion anhand eines 

Mausmodells in schwangeren Muttertieren genauer 
charakterisiert: Zum einen konnten sie belegen, dass 
die Immunreaktion auf das Virus in trächtigen Mäusen 
im Vergleich zu nicht-trächtigen Mäusen deutlich ab- 

geschwächt ist und die In-
fektion einen schwereren 
Verlauf nimmt. Zudem 
ist es ihnen gelungen, 
in den trächtigen Tieren 
die Bildung neuer, hoch- 
virulenter Virusstämme 
nachzuweisen.

„Unsere Ergebnisse zeigen 
eindrucksvoll, wie wichtig 
es ist, dass sich gerade 
schwangere Frauen mit ei-
ner Impfung vor Grippein-
fektionen schützen. Zudem 

können die Erkenntnisse aber auch die Grundlage für 
neue therapeutische Ansätze liefern“, erklärt Prof. Gülsah 
Gabriel.

Publikation: Pregnancy-related immune adaptation 
promotes the emergence of highly virulent H1N1 strains in 
allogenically-pregnant mice. Cell Host & Microbes 2017. 
Mar 8;21(3):321-333.

Bild: Neues aus der Forschung am HPI. 
Foto: HPI/Fotograf: Udo Thomas.

Schwangerschaft begünstigt Bildung neuer Grippevirus-Varianten

LCI-Symposium 2017: Die Evolution von Infektionskrankheiten im Fokus

Am 19. und 20. Januar fand das Symposium des 
Leibniz Center Infection (LCI) zum diesjährigen 
Fokusthema „Evolution and Infection“ statt. Im 
historischen Hörsaal des 
Bernhard-Nocht-Instituts 
für Tropenmedizin infor-
mierten sich rund 120 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer über aktuelle 
Forschungsthemen auf 
dem Gebiet der Infekti-
onskrankheiten.

In insgesamt 17 Talks und 
zwei Keynote Lectures   
gaben international re-
nommierte Wissenschaft-
lerinnen und Wissen-
schaftler Einblicke in das 
Zusammenspiel von Evolution und Infektionen: Von 
Konzepten und Modellen der Evolutionsmedizin, über 
die Entstehung von Resistenzen gegen Therapeutika   
bis hin zur Wirt-Erreger-Co-Evolution beleuchteten

die international renommierten Vortragenden zahlreiche 
Teilbereiche der Infektions- und Evolutionsbiologie.

Das LCI ist eine Allianz 
zur Erforschung und 
Bekämpfung von Infekti-
onskrankheiten der drei 
Leibniz-Institute Hein-
rich-Pette-Institut, Bern-
hard-Nocht-Institut für 
Tropenmedizin und dem 
Forschungszentrum Bors-
tel. Einmal jährlich veran-
staltet das LCI ein The-
men-fokussiertes Sympo-
sium als Austauschplatt-
form für Forscherinnen 
und Forscher aus dem 
Bereich der Infektionsbio-
logie.

Bild: Das LCI-Symposium im historischen Hörsaal des 
BNITM.
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Personalia

Im Zeitraum vom 1. Dezember 2016 bis 31. März 
2017 haben folgende Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter ihre Tätigkeit am HPI begonnen:

Hanna Bley (NG HCV Replikation), Johannes Brandi 
(Abt. Virus Immunologie), Dr. Martin Hamann (FG 
Virus Genomik), Robert Margula (Tierhaltung), Jürgen 
Müller-Guhl (NG Neuauftretende Viren), Sandra 
Lorena Orobio Caicedo (Abt. Virus Immunologie), 
Caroline Pflitsch (Abt. Virus Immunologie), Kira 
Schamoni (NG Dynamik viraler Strukturen), Fenja 
Steinert (Abt. Virus Immunologie), Nadine Tuscher 
(Personalabteilung), Berfin Tuku (FG Virale Zoonosen 
und Adaptation).

Neue Mitarbeiter und Verabschiedungen

Verabschiedet haben wir im Zeitraum 1. Dezember 
2016 bis 31. März 2017:

Dr. Carolin Bürck (Abt. Virale Transformation), Cindy 
Ching (Abt. Virale Transformation), Manja Czech-Sioli 
(FG Virus Genomik), Niklaas Feldmann (Abt. Virus 
Immunologie), Dr. Antonio Gallo (Abt. Virus-Wirt-In-
teraktion), Schwiedhard Hoffstall (FG Virale Zoonosen 
und Adaptation), Dr. Shankar Kapnoor (Abt. Virale 
Transformation), Daniel Pohlmann (FG Virus Geno-
mik), Dr. Kathrin Rösch (NG HCV Replikation), Dr. Tim 
Schommartz (Abt. Virus-Wirt-Interaktion), Konstantin 
von Stromberg (Abt. Virale Transformation), Stefanie 
Thanisch (FG Virale Zoonosen und Adaptation), Dr. 
Swantje Thiele (FG Virale Zoonosen und Adaptation), 
Margarita Valdes Aleman (Abt. Virale Transformation), 
Thomas Walther (Abt. Antivirale Strategien).

Am 22. Februar 2017 richtete die GRÜNE Bürger-
schaftsfraktion im HPI eine Podiumsdiskussion 
zum Thema HIV und der Suche nach Investoren für 
zukunftweisende Therapieansätze zur Heilung der 
Infektion aus.

Zentrales Thema der lebhaften Diskussion war die am 
HPI entwickelte Designer-Rekombinase Brec1 als neuer 
HIV-Therapieansatz sowie die Suche nach Investoren 
für eine klinische Studie. 
Brec1 schneidet als „molekulare Schere“ das in das 
Genom der Wirtszelle 
integrierte HIV-Provirus 
heraus und entfernt es 
so langfristig aus der 
Zelle. 

Nach Veröffentlichung 
der Forschungsergeb-
nisse im Februar 2016 
in dem renommierten 
Journal „Nature 
Biotechnology“ gab es 
ein großes positives Me-
dienecho. Die beteiligten 
Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler sind 
seitdem jedoch noch immer auf Investorensuche. 

Die GRÜNE Bürgerschaftsfraktion ist auf diese Proble-
matik aufmerksam geworden und wollte nun auf der 
Infoveranstaltung am HPI der Frage auf den Grund 
gehen, warum sich die Suche nach Investoren für die 
klinische Studie so kompliziert gestaltet. 

Auf dem Podium diskutierten die Senatorin für 
Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung Katharina 
Fegebank, der HPI-Abteilungsleiter Prof. Joachim 
Hauber, der Sprecher für Wissenschaft und Forschung 
der GRÜNEN Bürgerschaftsfraktion René Gögge und 
Dr. Nicole Elleuche, kaufmännische Direktorin am HPI. 
Moderiert wurde die Veranstaltung von Farid Müller, 
dem parlamentarischen Geschäftsführer der GRÜNEN 
Bürgerschaftsfraktion. 

Ergänzend zu seiner Teilnahme auf dem Podium er-
klärte Prof. Joachim Hauber 
dem interessierten Publikum 
in einem Vortrag mit zahlrei-
chen anschaulichen Beispie-
len die Funktionsweise und 
Wirkung der molekularen 
Schere Brec1.  

Im Anschluss an die muntere 
Diskussion wurden die 
Gespräche zwischen den Po-
diumsteilnehmern und den 
Gästen mit Getränken und 
Brezeln fortgesetzt und der 
Abend in geselliger Runde 
ausgeläutet. 

Bild: Farid Müller (GRÜNE Bürgerschaftsfraktion) 
moderiert die Podiumsdiskussion am HPI.

HIV-Infoveranstaltung der GRÜNEN-Bürgerschaftsfraktion im HPI
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